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Politiſche Ueberſicht
Die verbündeten Regierungen rüſten ſich bekanntlich

einer großen Ftenexcampagne im Reiche in welcher
err Miquel die führende Rolle übernehmen wird Ob

aber der Erfolg den er im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
hatte ihm auch im Reichstage treu bleiben wird erſcheint
zweifelhaft Ueber den Weg der die Regierungen einſchlagen
werden herrſcht noch Unklarheit unr ſo viel ſteht unzweifelhaft
feſt daß ſie mit großen Forderungen an den Reichstag her
antreten werden Der Abg Dr Theodor Barth der in der
neueſten Nummer der Nation dieſen Gegeuſtand erörtert
meint es ſei ein alter Kunſtgkiff wenn man 50 Millionen
ſchwer bekommen kann lieber gleich das Doppelte an Steuern
u fordern und dieſe Operation eine Steuerreform im großen

til zu nennen Je größer die Summen ſind ſo führt
Dr Barth weiter aus und je weiter man über das un
mittelbare finanzielle Bedürfniß hinaus greift um ſo eher
wird es ja auch möglich ſteuerpolitiſche Kompenſationen ein
treten zu laſſen und durch ſteuerpolitiſche Zugeſtändniſſe an
einzelne Parteien dieſe für die Geſammtpläne zu gewinnen
Das war ja ſchließlich auch das Geheimniß des Erfolges der
jüngſten preußiſchen Steuerreforn Ohne das Opfer der
Grundſteuer welches den Jnukern gebracht wurde hätte Herr
Miquel das Zugeſtändniß zu den Stenerbelaſtungen nie er
langt Es war das gewiſſermaßen der Tribut der für die
Beſchaffung einer Parlamentsmehrheit den einflußreichſten
Elementen dieſer Majorität bezahlt werden mußte Aehn
liches haben wir auch im Reichstage erlebt namentlich bei der
Steuerreform von 1879 für die eine Mehrheit dadurch be
ſchafft wurde daß man die n isera contribuens plebs nicht
blos zu Gunſten des Reichsfiskus ſondern zugleich zu Gunſten
privilegirter Produzentenkreiſe beſteuerte Bei der jetzigen
Steuerreform aber wird kaum für irgend eine Jntereſſen
ruppe etwas Poſitives gewonnen ſein es handelt ſich nur
arum wer bluten ſoll Eine höhere Börſenſtener iſt

populär aber ſie richtig zu konſtruiren iſt keineswegs ſo ein
fach wie manche Leute es hinſtellen Der Umſtand daß es
eigentlich nirgends in der Welt nicht einmal in dem
ſteuergeduldigen Frankreich gelungen iſt die Börſe direkt
zu einer hohen BVeſtenerung heranzuziehen zeigt ſchon
wie ſchwierig es ſein wird die richtigen Formen
zu finden in denen man die Börſe treffen kann
Sehr viel leichter würde es ſein aus der Lotterieſtener
die heute 8 Proz beträgt und 7 Millionen bringt durch
Erhöhung auf 10 oder 15 Proz noch eine Anzahl von Millio
nen herauszuholen So beſchämend es iſt daß das Lotterie
unweſen in Deutſchland noch immer ſtaatlich gepflegt wird ſo
liegt doch ſtenerpolitiſch nicht der geringſte Grund vor die
Spieler zu ſchonen Sollte dabei die ſehr unwahrſcheinliche
Folge eintreten daß der Abſatz der Looſe leidet ſo wäre das
ein volkswirthſchaftlicher Gewinn Dr Barth glaubt aber
nicht recht an die in den letzten Tagen gemeldete Abſicht einer
Erhöhung der Lotteriefteuer Auch die berüchtigte Brannt
weinliebesgabe mit ihrem bequemen Steuerobjekt von
jährlich 40 Millionen Mark ſcheint man regierungsſeitig noch
immer nicht aufaſſen zu wollen Hier wird aber der Reichs
tag ohne Zweifel verſuchen das Verſänmte nachzuholen Für
verſchiedene Parteien des Reichstages dürfte die
ſofortige oder wenigſtens die geſetzlich vor geſehene
allmälige Beſeitigung dieſer Liebesgabe die Vor
bedingung für ihre Zuſtimmung zu jeder Stener
reform ſein Was gegen die Abſchaffung der Liebesgabe von
intereſſirter Seite im Laufe der Jahre vorgebracht iſt hat auf
die öffentliche Meinung gar keinen Eindruck gemacht Die

Herzog Ernſt über König Ludwig II von Bayern
Jn der N Fr Pr veröffentlicht ein Ungenannter folgende

Unterhaltung die er mit dem verſtorbenen Herzog Ernſt über
den König Ludwig II hatte Bei Tiſche berührte der Herzog
wiederum allerlei er Fragen Er ſprach namentlich von
den beiden ſüddeutſchen Königen deren abſonderliche Eigenthüm
lichkeiten für die Förderung des deutſchen Einheitsgedankens ſo
nühzlich geworden ſeien Die eigenen VLandeskinder hätten ſich
darüber vielleicht zu beklagen gehabt aber das große deutſche
Reich dürfe ſich nur Glück dazu wünſchen Er ſprach von einer
ernſten Verſtimmung am württemberger Hofe über die unheim
liche und beängſtigende Freundſchaft die der König für den her

Amerikaner Mr Jackſon gefaßt habe
Mr Jachſon, ſagte er beherrſcht den König ganz und gar

und kein Menſch findet den Weg zu ihm wenn Mr Jackſon ihn
verſperrt Der König iſt menſchenſcheu Beim Rauſchen eines

nkerrockes fährt er entſetzt zuſammen Das ſanfte ein
hmeichelnde Weſen des Herrn Jackſon bezaubert ihn Es iſt

ne Freundſchaft die an Caſtor und Pollux erinnert Der arme
önig von Bayern hat aber nicht einmal einen Freund Er ver

Suſamt immer mehr Er iſt ein hochbegabter Phantaſt ein edles
Ka aber er iſt nach meiner aufrichtigen Ueberzeugung tief

ger Herzog ſprach von den ſeltſamen Liebhabereien den ver
Korenderiſchen Launen und der gänzlichen Rückſichtsloſigkeit des
ſongios die nicht etwa ein Ausfluß unfreundlicher rn e

dern legtte ein Defekt Er ſei ſelbſt ein ſo eigenthümlicher
Wieſe daß er für die gewöhnlichen Bedürfniſſe gewöhnlicher

Biſchen überhaupt kein Verſtändniß beſitze
die g dem Anlaſſe erzählte der r eine luſtige Geſchichte

im die unglückliche Heldin ſelöſt mitgetheilt hatte
ſpielend Zudwig halte ſeh eine Zeltiong für die bekannte Schau
eines v Lilla v Bulyovsky beſonders intereſſirt Er hatte ſie

vordet bends zu ſich an Thee geladen um ſich von ihr etwas
roher Eiten u laſſen Die Bulyovsky erſchien nalürlich inSee oilette ausgeſchnitten mit VBallſchuhen ſeidenen

alte dralde bilterkalter Winterabend Während des Thees
ein wahrer Schneeſturm gelobt und der Schneea0 einviertel Fuß hoch auf allen Wegen Das Unwetter hatte
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Vertheidiger der Liebesgabe haben deshalb auch zu immer
gewagteren Behauptungen ihre Zuflucht genommen Den

Voge ſat dabei Herr v Kardorff in der Reichstagsſitzung vom
15 Jnli 1893 abgeſchoſſen indem er behauptet der Brannt
wein würde ſofort um 25 Proz thenrer werden ſo daß die
Aufhebung der Liebesgabe nur eine neue höhere Belaſtung der
arbeitenden Klaſſen darſtellen würde Dr Barth findet daß
damit der Löſung jener Frage vortrefflich vorgearbeitet ſei
Die arbeitenden Klaſſen ſeien bereit es darauf ankommen zu
laſſen ob ſie beim Wegfall der Liebesgabe den Brauntwein
25 Proz theurer müſſen während die Brenner gegen
den Wegfall keinen Einſpruch erheben könnten weil ſie ja durch
die Preisſteigerung des Branntweins um 25 Proz ſchadlos
gehalten würden Die Weinſteuer erwähnt Dr Barth
nur ganz nebenbei da es ihm bei ihrer geringen Popularität
beſonders in Südweſtdeutſchland fraglich ſcheint ob ſie über
die Vorarbeiten hinauskommen wird Dagegen beſchäftigt
er ſich ſehr eingehend mit der eigentlichen pièce do
resistance der Tabakfabrikatſtener Er geht dabei auf den
Bericht der Tabakenquéte Kommiſſion von 1878 zurück der
vollſtändig mit der Jdee aufräumt als ob bei einer Fabrikat
ſteuer es irgendwie möglich ſein würde die große breite Maſſe
der Konſumenten zu ſchonen und eine erhebliche Abſtufung in
den Steuerſätzen eintreten zu laſſen Dies aber iſt in unſeren

Augen der entſcheidende Punkt Die Steuerreform mag aus
ſehen wie ſie will wenn ſie wiederum auf eine Mehr
belaſtung der ärmeren Klaſſen der Bevölkerung
hinausläuft ſo wird ſie im gegenwärtigen Reichs
tage keine Mehrheit finden falls nicht das Centrum
ganz oder theilweiſe von der Regierung gewonnen wird
Dr Barth hält in dieſer Richtung Ueberraſchungen keineswegs
für ausgeſchloſſen Herr Miquel werde wenn er der Beihilfe
des Centrums nicht entrathen könne vorausſichtlich zu Gegen
leiſtungen auf anderem Gebiete bereit ſein und da dieſe im
Reiche ſchwerer zu finden ſeien als in Preußen ſo erhalte in
dieſem Zuſammenhange auch der Ausfall der preußiſchen Land
tagswahlen eine erhöhte Bedeutung Jedenfalls ſind die
Schwierigkeiten die eine Reichsſteuerreform wie fie von Herrn
Miquel geplant zu ſein ſcheint außerordentlich große ſobald
man von einer Heranziehung der Liebesgabe und von einer
direkten Reichsſteuer etwa einer Stener auf größere Ein
kommen und Vermögen Abſtand nimmt Dieſe Deckungsmittel

hat werden unter den Gegenbvorſchlägen des Liberalismus
jedenfalls eine erhebliche Rolle ſpielen Die ſteuerpolitiſchen
Gegenſätze werden deshalb auch in prinzipieller Beziehung heftig
aufeinanderſtoßen

Die Hoffnung daß wir aus dem jetzigen Zollkriege heraus
mit Ruſzland doch in nicht zu ferner Zeit in ein vertrags
mäßiges Verhältniß kommen werden nimmt von Tag zu Tag
beſtimmtere Geſtalt an und dieſe Hoffnung wird auch bereits
in den Kreiſen der Betheiligten ſtark gehegt So gelangen
ſicherem Vernehmen der Köln Ztg zufolge an die Reichs

regierung aus den Kreiſen der verſchiedenſten Gewerbe und
Handelsbetriebe Eingaben und Vorſchläge zur Berückſichtigung
bei den nahen Verhandlungen über den deutſchruſſiſchen
Handelsvertrag Dieſe Eingänge finden ſorgſame Beachtung
und ſollen jedenfalls als Material für die Berathung dienen
Es iſt für dieſe alles bis in Einzelheiten vor
bereitet dennoch ſeien aber die Erwartungen auf dieſe Ver
handlungen in maßgebenden Kreiſen nicht zu hoch geſpannt
Einſtweilen ſind nach außen hin die Bemühnngen darauf
gerichtet einer Verſchleppung der Verhandlungen möglichſt vor
zubengen Offenbar iſt man dieſſeits beſtrebt nach allen

ſich indeſſen allmälig gelegt Der volle Mond leuchtete jetzt un
beiwölkt vom Himmel herab Der König hatte ſich während die

Jphigenie mit dem Parzenliede deklamirte an das Fenſter
geſtellt

Retlet mich
Und reltet Euer Bild in meiner Seele

rief die Schauſpielerin mit erſchütternde Pathos Der König
unterbrach ſie

Entſchuldigen Sie Könnten Sie mir das ohne Buch
deklamiren

Zu Befehl Majeſtät
Dann bitte kommen Sie mit mir in den Garten Es iſt

wundervoller Mondſchein und ich denke mir daß die Deklamation
im Garten viel wirkſamer ſein wird

Die Künſtlerin verneigte ſich der König öffnete die Thür und
trat mit der Schauſpielerin in die eiſig kalte Winkernacht

Auf den verſchneiten Wegen gingen die beiden neben einander
her Die Bulyovsky die nicht zu widerſprechen wagte deklamirte
zitternd und bebend vor Froſt die herrlichen Verſe Bis über
die Knöchel watete ſie durch den friſch gefallenen Schnee der
durch die ſeidenen Strümpfe natürlich ſofort eindrang und ſo
mußte die Unglückliche neben dem ſehr äbgehärleten Monarchen
der weder Kälte noch Feuchtigkeit zu empfinden ſchien die
Goethe ſche Dichtung recitiren

Denkt Kinder und Enkel
Und ſchüttelt das Haupt

Schaudernd ſprach ſie dieſe letzten Worte des Parzenliedes
Der König war ganz Krieg und gerührtrethen das ſehr ſchön Silte deklamiren Sie es mir

noch einmal
Jetzt konnte die Bulyovsky dem königlichen Befehle nicht mehr

folgen es war ihr phyſiſch unmöglich
Majeſtät wollen mir gut ſt verzeihen, ſtammelte ſie ich

habe ganz naſſe Füße und mich friert entſetzlich
Der König fuhr erſtaunt auf Aber weshalb

denn das nicht früher KtWhe Er dankte der Bulyovsky noch
einmal herzlich verabſchiedete ſie und ſie kam mit einem ge
hörigen Schunpfen und einem fürſtlichen Geſchenk davon

aben Sie mir

Der Herzog ſprach auch von dem zauberhaften Wintergarten

iung
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Schauſpielerin die große Schlußſcene des vierten Aktes aus F

den Reflex des blanen Grundes werde das Waſſer blau

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche ans Halle mit
15 Pfg ber uet und in der Expedition
von unſeren Annchmeſtellen und allen
AnnoucenExpeditionen augenommen

Reklamen die Zeile 69 Pfg

Erſcheint al täglich mit Ausnahme r e e en
Der Nachdruck unſerer Original Artikel

iſt uicht geſtattet

Richtungen hin ſo z verfügen daß man völlig vorwurfsfret
daſtehen kaun Auf ruſſiſcher Seite nimmt man freilich
immer noch gern die Miene des Unerſchütterten an Es iſt
in dieſer Hinſicht von Intereſſe eine Tiſchrede die der bekannie
Gonverneur von Niſchny Nowgorod Baranow zu Ehren
des Finanzminiſters Witte auf einem Feſtdiner gehalten hat
das die zur Meſſe in a verſammelte geſammte
ruſſiſche Kaufmannſchaft fü veranſtaltet hatteür denſelben
Baranow antwortete dem Miniſter der eben einen Toaſt auf
ihn ausgebracht hatte Wir laſſen die Hauptſtelle unter mög

re Befreiung von Bhyzantinismen und Schwulſt hier
olgen

Ganz Rußland folgt aufmerkſam allem was unſeres
Außenhandels mit dem Weſten vor ſich geht Zollkrieg ift eine
Phraſe Es exiſtirt gar kein Krieg es exiſtirt einfach der greif
bare Beweis des Kaiſerlichen Willens die wirthſchaftlichen
Intereſſen unſeres Volkes zu ſchützen und zu vertheidigen Für
jeden Erfolg muß man zahlen und Opfer bringen aber was
bedenten wohl die vorübergehenden Opfer im Vergleich mit den
zukünftigen Segnungen und der Würde Rußlands die mit
einem Schlage aus den wirthſchaftlichen Feſſeln der Freidlinge
befreit werden

Es wäre ſonderbar die künftigen Vortheile hier in Jhrer
Mitte den Repräſentanten unſeres heimathlichen Handels auf
zuzählen die Sie ſolche bereits viel früher erfaßt haben und
da man den großen Schritt zum endgiltigen Schutz ſeiner
heimathlichen Arbeit verſtanden hat Nicht dazu haben unſere
Väter und Großväter einmüthig für den Glauben den Zaren
und das Vaterland ihr Blut und Leben geopfert und das
machtvolle Rußland zuſammengefügt damit die Früchte ihrer
Arbeit zu unſerem Schaden der Fremdling genöſſe Die Sorge
des Miniſters Witte um die Hebung unſerer Landwirthſchaft
um die Darbietung von Hilfe für den ruſſiſchen Ackerbauer
um die Metallurgie den beſchleunigten Bau der ſibiriſchen
Eiſenbahn uſw Alles dieſes ſetzt ſich zuſammen als ein ne
Plan von Maßregeln geeignet zum Ruhme Rußlands zu dienen
und zum Nutzen der ruſſiſchen Bevölkerung

Obwohl das Konmmunaglabgabengeſetz zuſammen mit dem
Geſetz über die Aufhebung direkter Stägatsſteuern und dem
Ergänzungsſtenergeſetz erſt am 1 April 1895 in Kraft treten
wird zwiſchen heute und dem Jnkraftſetzungstermin alſo noch
ein Zeitraum von U Jahren liegt ſo denken doch die Be
hörden der verſchiedenſten Gemeinden jetzt ſchon an die Aus
führung jenes Geſetzes Es iſt die Erhebung der Gemeinde

die man regierungsſeitig bisher zu vermeiden geſucht abgaben nach dem bisherigen Modus nur noch für 1894/95
geſtattet Dann muß die Vertheilung der Gemeindelaſten
nach dem unenen Maßſtabe erfolgen der bekanntlich ſoweit er
Gebühren und indirekte Stenern nicht betrifft in der Haupt
ſache dahingeht daß die vom Staate veranlagten Realſteuern
in der Regel mindeſtens zu dem gleichen und höchſtens zu
einem um die Hälfte höhern Prozenkſatze zur ehe
heranzuziehen ſind als Zuſchläge zur Staatseinkommenſteuer
erhoben werden Wie dieſe Beſtimmung ſo laſſen eine ganze
Anzahl anderer den Gemeinden innerhalb gewiſſer Grenzen
freie Hand und es wird nun darauf ankommen baldigſt die
Vorarbeiten einzuleiten um auf Grund der Ergebniſſe derſelben
ermeſſen zu können welcher Modus den S der jedes
maligen Ortseinwohnerſchaft entſpricht Daß dieſe Vor
arbeiten nicht geringfügiger Natur ſein werden iſt bei einer
ſolchen Umwälzung im Kommunglabgabeweſen wie ſie die
Ueberweiſung der Realſtenern vom Staat an die Gemeinden
darſtellt ohne weiteres klar Es handelt ſich aber für die
Gemeinden auch nicht bloß um dieſe Hauptaufgabe es iſt ihnen
natürlich auch die Verpflichtung anferlegt alle Obſervanzen
Statnten Regulative Gemeindebeſchlüſſe uſw über vie Auf
bringung von Gebühren Beiträgen indirekten oder direkten
Steuern oder Dienſten mit den Vorſchriften des Kommunal

t Er behauptete der tiefblaue See der
durch einen elektriſchen Mond beleuchtet wird werde mit blaner
farbe gefärbt Jch erlaubte mir zu entgegnen daß ich von

einem Manne der darum wiſſen müſſe gehört habe das Becken
des Sees ſei mit blau angeſtrichenem Zink verkleidet und re

efärNein rief der Herzog Jch weiß ganz genau das Waſſerwird blau gefärbt Einer meiner guten Freunde hat die Diener
bat ehe als ſie die Schwäne die einen ganz blanen Bauch

akten putzten
Uebrigens rühmte der Herzog König Ludwig troh aller ſeiner

Abſonderheiten als ein gutes Herz und einen offenen Kopf der in
politiſchen Dingen gewöhnlich auch das Rechte treffe Zuſtimmend
ſagerte ich an den Kaiſerbrief Da lächelte aber der Herzog und

gte
Das war nun doch nicht ganz ſo einfach wie es ansſak Der

bekannte Brief des Königs iſt in Verſailles im Kabinet meines
Schwagers des Großherzogs von Baden geſchrieben worden
Holuſtein der damalige Oberſt Stallmeiſter übernahm den
ſchwierigen Auftrag den Brief nach München zu befördern und
den König zur Unkerzeichnung zu veranlaſſen Holnſtein hat dieſe
Aufgabe wie ein Held gelöſt und wenn er den höchſten Orden
den ein deutſcher Fürſt zu vergeben hat bekäme ſo wäre ſein Ver
dienſt doch noch nicht in gebührender Weiſe anerkannt worden
Zunächſt war der König ganz beſtürzt als man ihm Wie
einen ſolchen Schritt zu thun Achtundvierzig Stunden ließ er
Holnſtein überhaupt ohne jeden Beſcheid und erſt auf wieder
holtes Drängen des Abgeſandten entſchloß er ſich endlich ihn noch
einmal zu empfangen

Das geht nicht, ſagte König Ludwig Jch bir der Erbemeiner Väter und ein ſolcher Schritt Wonit der Abdankung

nahe

Holnſtein widerſprach furchtlos und en alleGründe geltend die er 6 Bereitſchaft a o er den

mit dem Lohengrin See

Worten
dieſem Augenblicke liegt die Entlſcheid bei Enum engar utſchlan a re MajDer König ſah ihn groß an machte eine e Vauſe

dann die Feder und unterſchrieb haſtig



Zu dem
usführung des Geſetzes

i Gemeindebeſchlüſſe bereits innerhalb eines Jahres

abgabengeſetzes in Uebereinſtimmung an bringen
Zwecke iſt es ihnen geſtattet die zur

vor dem Jnkrafttreten im vorans zu faſſen Es iſt alſo den
Gemeinden nicht nur die Aufgabe der Neuerung in ihrem Ab
gabeweſen ſondern auch der entſprechenden Umgeſtaltung älterer
Anordunngen geſtellt Hierüber können ſie innerhalb des ge
nannten Zeitraumes im vorans Beſchluß faſſen Aber an
zu dieſen Beſchlüſſen ſind Vorarbeiten nöthig die da es ſi
vielfach um recht mannigfaltige Angelegenheiten handeln wird
nicht ſabigtit genug denen werden können Jedenfalls
wird die Beſchäftigung der Gemeindebehörden im nächſten
Jahre auf dem Gebiete des kommunalen Abgabenweſens einen
Umfang annehmen müſſen wie er wohl ſelten bisher in die
Erſcheinnug getreten iſt

Eine ſehr herbe Kritik an dem Ergebniß des würz
berg Katholikentages übt das vön dem bekannten
P igl herausgegebene Bayr Vaterland Da iſt zu

jen
Die katholiſche Generalverſammlung zu verfolgen lohnt ſich

Bereits nicht mehr der Mühe Dieſe Verſammlungen ſind wie
wir das ſchon öfter darzuthun in der Lage waren von Jahrzu Jahr in ihrer Bedeutung geſunken Die henrige
Generalverſammlung in Würzburg aber nimmt äußerlich
und innerlich einen noch bedeutend tieferen Stand ein als alle
ihre Vorgängerinnen und es iſt daher ganz überflüſſig ſich
mit dieſer Veranſtaltung zu befaſſen Das praktiſche Er
gebniß iſt ſelbſtverſtändlich völlig null Die römiſche
Frage ſteht heute noch am allen Fleck die Univerſitäten ſind
ebenſo gottlos wie früher die Mittel und Volksſchulen richten
ſich auch nicht nach den Reſolutionen jener Verſammkungen
und die Regierungen laſſen die Herren nach Belieben reden
regieren aber nach anderen Rezepten ruhig weiter und werden
dabei von den Diäten verzehrenden katholiſchen Abgeordneten
nicht im mindeſten geſlört

Die letzten Reichstagswahlen ſowohl wie die letzten bayriſchen
Landtagswahlen haben gezeigt daß der Einfluß des Dr Sigl
auf die ultramontane Bevölkerung Bayernus ein ſehr beträcht
licher und dem offiziellen Centrum ſehr unbequemer iſt und
deshalb verdient auch die obige Auslaſſung als ein Auzeichen
von der im Centrumslager fortſchreitenden Zerſetzung alle
Beagchtung

Rußlands Vorrücken gegen die Grenzen Jndiens voll
zieht ſich mit der Stetigkeit und Regelmäßigkeit eines un
abänderlichen Naturgeſetzes Alljährlich wird von der ruſſiſchen
Macht in Mittelaſien eine neue Etappe gen Süden zurück
gelegt Jm vorigen Jahre waren es Koſaken und berittene
Schützen welche ſich auf dem Pamirplategu mit Waffengewalt
feſtſetzten aber nicht nur das Mittel militäriſcher Kraft
entfaltung ſteht der ruſſiſchen Ausbreitungspolitik in Aſien zu
Gebote ſondern Hand in Hand damit geht die friedfertige
Methode der Koloniſation und des Handelsbetriebes Eng
liſche Kaufleute und Jndnuſtrielle führen die beweglichſten Klagen
über die Rückſichtsloſigkeit und den Erfolg womit der ruſſiſche
Handel überall den Spuren der ruſſiſchen Flagge folgt die
engliſchen Jndnſtrieerzeugniſſe ihrer durch Generationen aus
ſchließlich beſeſſenen Abſatzmärkte im Jnnern Aſiens beraubt
um ſeinen eigenen Waaren neue Debouchés zu eröffnen Nur
in einigen wenigen Artikeln welche in Rußland noch nicht
fabrizirt werden geſtattet Rußland gnädigſt den engliſchen

Konkurrenten vorläufig die Ausbentung ihres Gewerbes aber
wie lange und auch der letzte Reſt des ehemaligen engliſchen
Handelsmonopols in Mittelaſien geht an den ruſſiſchen Neben
buhler über Daß jeder ruſſiſche Stützpunkt in jenen Gegenden
naturgemäß ein Ausſtrahlungspunkt einer gegen das anglo
indiſche Reich ſich kehrenden feindlichen Agitation unter der
eingeborenen Bevölkerung wird iſt ſelbverſtändllch

Deutſches Reich
Eine dankenswerthe Belehrung über die Wirkungen der

ſozial politiſchen Geſetze giebt den Angriffen gegenüber
welchen dieſe Geſetze immer noch ausgeſetzt ſind der Hannov
Cour Das Blatt weiſt auf die Höhe der pekuniären
Zuwendungen hin welche den Arbeitern auf Grund jener
Reformgeſetze zutheil werden Durch das am 15 Jnni 1883
erlaſſene erſte ſozialpolitiſche Geſetz über die Kranken
verſicherung haben im Jahre 1892 23/ Mill Arbeiter
Entſchädigung im Betrage von 65 Millionen Mark erhalten
Auf jeden der franken Arbeiter kommen mithin etwa 35 M
Früher war nicht für ſie geſorgt und ſie mußten meiſt der
Armenpflege verfallen Auf Grund des Unfall
verſicherungsgeſetzes vom Jahre 1884 ſind im Jahre
1892 210,000 beſchädigten Perſonen 321 Millionen ans
gezahlt worden auf den einzelnen kommen ſomit 185
18 Millionen Perſonen nicht nur Arbeiter ſondern auch kleine
Beſitzer ſind verſichert Jnfolge von Alter und Jnvali
dität Geſetz vom 22 Juni 1889 ſind im Jahre 1892
22/2 Millionen Mark Entſchädigung ausgezahlt worden
Arbeitgeber und Reich haben im Jahre 1892 141 Mill M
von Geſetzeswegen für die Arbeiter gezahlt Das ſind recht inhalt

were Ziſfern von denen man wünſchen möchte daß ſie be
onders bei den am meiſten Betheiligten bei den Arbeitern

die uöthige Beachtung finden möchten

Betreffs der Ab wehrmaßnahmen gegen die Cholera
iſt es ſtreitig geweſen welchen Theil der Koſten die Skaats
kaſſe welchen die Ortsverbände zu übernehmen haben je
nachdem die einzelnen Maßnahmen im landespolizeilichen oder
im ortsepolizeilichen Jntereſſe nothwendig waren Nunmehr iſt
durch Runderlaß der betheiligten Miniſterien für Preußen für
die Zukunft eine Beſtimmung darüber ergangen welche Maß
nahmen zur Cholergabwehr als im landespolizeilichen Intereſſe
liegend zu betrachten und von der Staatskaſſe zu bezahlen ſind
Jm allgemeinen ſollen dafür diejenigen Vorkehrungen gelten
welche auf die derr der Einſchleppung der Seuche aus
dem Auslande in das Jnland oder ihre Verbreitung im Jnlande
von einem Orte zum andern abzielen Dahin werden gerechnet
was die Abwehr an den Landgrenzen angeht 1 Einrichtungen
g Abſperrung der Landesgrenze 2 die Ueberwachung der

ndesgrenze in Hinſicht auf den Geſundheitszuſtand der Paſſan
ten die Unterbringung von Kranken und Verdächtigen und die
Desinfektionsmaßregeln und 3 die Beſtellung von Aerzten für
den Ueberwachungsdienſt und die Beſchaffung von Desinfektions
mitteln Als landespolizeiliche Fürſorge gilt ferner die Ueber
wachung der Seebäfen und Flußläufe Auf Grund deſſen trägt
die Staatskaſſe die Koſten 1 für die Kontrollſtationen die Aerzte
und das Hilfsperſonal ür die Einrichtung und den Be
trieb der QuarankäneAn talten in den Seehäfen 3 für die zur
Ueberwachung e en Dampfer und Bote 4 für die Ver
v ung der Schiffsbevölkerung mit einwandfreiem Trink und
dis rer r die Errichtung von Bedürfnißanſtalten für

er un
undheits polizeiliche Ueberwachung der ans LandKibrre und Sie 7 für die Löhnung der Desinfſektions

er in Häfen und an Flußläufer 6 für die

Mannſchafien 8 für die Bereitſtellung von Räumlichleiten zur
Unterbringung erkrankter Aen der Schiffsbevölkerung
Weiterhin trägt die Sktgatskaſſe noch die Koſten für Ueber
wachung des Eiſenbahnverkehrs und für die behördlich angeord
neten bakteriologiſchen Unterſuchungen Als Maßnahmen orts

olizeilicher Natur für welche die Ortsverbände koſtenpflichtig
ſollen nach der Miniſterialverfügung uur diejenigen Vor

bringen angeſehen werden die auf die Bekämpfung und
Be ſchränkung der Krankheit innerhalb eines ein
zelnen Ortes gerichtet ſind

Der Magiſtrat der Stadt Spandau hat ein Jmmediat
eſuch an den Kaiſer gerichtet und darin gebeten den
eichskanzler zur nung eines neuen Geſetzes zu ver

anlaſſen in welchem die Frage der Beſtenerung des Reichs
iskus geregelt wird Gleichzeitig hat der Magiſtrat um eine
udienz bei dem Kaiſer nachgeſucht um die jetzigen unerträglichen

Nothſtände bei der Kommune ſchildern zu können Wie weit es
hiermit gekommen iſt geht daraus hervor daß der Regierungs
präſident in Potsdam gedroht hat die in die Havel führenden
Kanalöffnungen durch welche die Äbwäſſer in den Fluß geleitet
werden demnächſt zumanern zu laſſen Was dann werden ſoll
weiß man nicht

Ueber eine Patronatsprüfung in Schleſien berichtet
die Breslauer Ztg Jn den zu einem Kirchſpiel vereinigten
Gemeinden Sohr Neundorf und Sohra in denen gegenwärtig
die Ausübung dvs Patronatsrechtes in den Händen der Baronin
v Kanitzz liegt iſt die Kantorſtelle vakant und aus der
Reihe der Bewerber waren vier zu einer Lehrprobe eingeladen
worden Dieſe fand am vorigen Dienstag ſtatt und zwar in
Gegenwart der Frau Patronin die nicht blos dem Prüfungsakte
beiwohnte und die Aufgaben ſtellte ſondern ſogar die Mühe nicht
ſcheute die Kandidaten ſoweit ihr dies nöthig ſchien noch einer
beſondern Prüfung zu unterziehen Daß dieſe ſich nicht mit den
pädagogiſchen Fähigkeiten der Kandidaten beſchäftigte braucht
nicht erſt verſichert zu werden Die erſte Frage der Fran
Patronin lautete Welche Zeitung leſen Sie und wenn
die Antwort hierauf die gewünſchte Beſtimmtheit und Klarheit
vermiſſen ließ fragte Frau v Kanitz weiter Welches iſt Jhrepolitiſche Gefin nung oder Wie haben Sie bei der
letzten Wahl geſtimmt Bei dem einen Handidaten der als
Junggefſelle auf die erſte Frage erwiderte er halte gar keine
politiſche Zeitung und leſe im Gaſthauſe wie es ſich gerade
treffe den Neunen Görlitzer Anzeiger oder ein konſervatives
Blatt erweiterte noch die Frau Baronin ihren Fragenkreis in
ganz beſonders merkwürdiger Weiſe Sie werden nächſtens
heirathen welcher politiſchen Partei gehört denn Jhr zukünf
tiger Schwiegerpapa an Ja die Dame ging noch
weiter und wollte ſelbſt wiſſen was die zukünftigen Verwandten
des Kandidaten für eine Familie ſeien und last not least
ob die Braut nicht etwa klatſchſüchtig ſei c Der an
weſende Paſtor erweiterte dann noch dieſes Spezialexamen indem
ſich derſelbe nach der kirchlichen Geſinnung des Kandidaten ob
orthodox Freidenker oder mittelparteilich erkundigte Ein Kan
didat der ein Empfehlungsſchreiben des Grafen Arnim hatte
wurde mit einer Ausforſchung verſchont Ein Herr aus dem
bunzlauer Kreiſe wurde von den Schul und Kirchenvorſtänden
als der geeignetſte befunden und die Baronin Kanitz gebeten
denſelben zu präſentiren Dieſelbe entſchied ſich aber für den
Schützling des Herrn Grafen So die Bresl Ztg der wir
natürlich die Verantwortung für ihre pikante Geſchichte über
laſſen müſſen

Zu der Frage des Religionsunterrichts für
Diſſidentenkinder glaubt ein ſchleſiſches Blatt die orthodox
konſervative Schleſ Morgenztg die Mittheilung machen zu
können daß der Kultusminiſter hinſichtlich der Stellung kon
feſſioneller Kinder verfügt habe daß Kinder deren Eltern in
der geſetzlichen Form aus ihren Religionsgemeinden ausgeſchieden
ſind ohne einem anderen Bekenntniſſe beizutreten nicht an
gehalten werden können einem Religionsunterrichle an
den öffentlichen Schulen beizuwohnen auch wenn die Eltern er
klären daß die Kinder zu Hauſe keinerlei Religionsunterricht er
halten Die Thatſache rechtfertigt ferner keinerlei Bedenken gegen
die Zulaſſung ſolcher Kinder an die höheren ſtaatlichen Lehr
anſtalten Danach würde alſo das Zedlitz ſche Reſkript aus dem
Januar 1891 nur Geltung behalten für Kinder deren Eltern
einem Bekenntniß angebören für welches ein Religionsunterricht
in der Schule nicht ertheilt wird Uns will nach dem ganzen
bisherigen Verhalten der Regierung die Nachricht des konſer
vativen ſchleſiſchen Blattes wenig glanbwürdig erſcheinen Wahr
ſcheinlich handelt es ſich um höhere Schulen hinſichtlich deren
Herr Voſſe von vornherein das Zedlitz ſche Reſkript allen
r wen Kindern gegenüber für nicht anwendbar er

art hat
Wie der Dziennik Poznanski mittheilt iſt als neuer Landes

hauptmann der Provinz Poſen an Stelle des zum
eichsſchatzſekretär ernannten Grafen v Poſadowsky der Ober

präſidialrath Dr v Dziembowski in Poſen in Ausſicht
genommen Am 6 September findet die Wahl im Provinzial
ausſchuß ſtatt

Nach einer Bekanntmachung des Reichskanzlers iſt mit dem
23 Auguſt infolge einer Aufkündigung der Schweiz das zwiſchen
Deutſchland und Jtalien einerſeits und der Schweiz
andererſeits zur Ausführung des Auslieferungsvertrages
zwiſchen Deutſchland und Jtkalien vom 31 Oktober 1871
getroffene Abkommen vom 25 Juli 1873 außer Kraft getreten

Jm Gegenſatze zu jenen berliner Blättern die in dem Ban
des libauer Kriegshafens eine Drohung Rußlands gegen
Deutſchland erblicken äußert ſich der Hamb Corr mit großer
Ruhe und ſagt die Anſicht daß die ſtrategiſche Bedeutung des

ord Oſtſee Kanals durch den libauex Kriegshafen herab
geſetzt werde könne in Deutſchland nichts als ein Lächeln hervor
rufen Das Projekt eines Kriegshafens in Libau ſei durchaus
nicht neu ſchon im Herbſt 1859 waren die Pläne dazu ausge
arbeitet Damals habe man in Petersburg an einen Nord Oſtſee
Kanal nicht gedacht denn das im re 1848 aufgetauchte Pro
jekt eines NordOſtſee Kanals galt in Rußland für unausführbar
und deshalb für beſeitigt

Gegen das Schächten die durch den jüdiſchen Ritus vor
geſchriebene Schlachtweiſe ſind in einigen preußiſchen h
bezirken Verfügungen ergangen welche die rituelle Schlachtweiſe
beſchränken oder ganz verbieten Wie die Allgemeine Fleiſcher
Ztg ſoeben hört beſteht auf die dagegen eingelegte Beſchwerde
hin an maßgebender Stelle die Abſicht dieſe Verfügungen
z neven und ungehindert die bisherige Schlachtart zu
geſtatten

Die Ergänzungswahlen nnd des Königreichs Sachſen ſind durch Verordnung des Miniſteriums des
Jnnern auf den 19
33 Wahlkreiſen

Für die badiſchen Landtagswahlen iſt die Auslegung
der n auf den 18 September angeordnet Die
Wahlen ſelbſt finden Ende Oktober ſtatt Von den 62 Ab

neten der Zweiten Kammer ſcheiden aus 18 Nationalliberale
0 Ultramontane 3 Freiſ Demokraten 1 Konſervativer

Das Organ des Bundes der Landwirthe Die Landw
Thierzucht hat ihren Namen in IJlluſtr Ländw Zeitg

ehenden
unigeändert

Okt angeſetzt Es finden Wahlen ſtatt in H

Halle und Amgegend
Halle 2 Sept

Wie wir bereits mittheilten wird gegenwärtig die Poſt
ſtraße neu gepflaſtert und dabei der weſtliche Bürgerſteig theil
weiſe in der Weiſe neu regulirt daß letztere bis zu 2 m ver
breitert und die Fahrbahn der Straße dementſprechend verſchmälert

wird ger Haushaltplane für das laufende Rechnungsjahr ſind
14,000 M zur Pflaſterung der Poſtſtraße und Regulirung des
weſtlichen ausgeworfen Jn Stadlkverordneten
kreiſen erregt die geſchilderte Art der Bürgerſteigregulirung indeß
inſofern Befremden als man eine Verbreiterung des Bürger
ſteiges auf Koſten der Fahrbahn gerade in dieſer Straße für
durchaus falſch hält und ſich auch nicht erinnern kann daß bei Be
rathung des m von einer derartigen Verbreiterung
die Rede geweſen iſt Wie wir erfahren ſoll die Angelegenheit
in der Stadtverordnetenverſammlung am nächſten Montage zur
Sprache kommen

Jn der Glockengießerei von Guſtav Collier in Zehlendorf
bei Berlin wurden geſtern wie man uns von dort mittheilt in
Gegenwart einer großen Zahl von Zuſchauern neun Kirchenglocken
gegoſſen Der Guß welcher unter Leitung des Herrn Collier
vor ſich ging gelang aufs beſte Ein dreiſtimmiges Geläute in
dem Akkorde CEG ertönend erhält die St Stepbhanuskirche
z Halle a S Die größte Glocke trägt den Spruch Ehre
ei Gott in der Höhe die zweite Friede auf Erden diedritte Den Menſchen ein Wohlgefallen Zwei weitere Glocken

kommen nach Zerniki bei Janowitz ebenſo erhält der Ort Neu
Langerwiſch bei Mühendorf Marh zwei Glocken Die achte
Glocke iſt von der Behörde für die Kirche des Centralgefängniſſes
der Provinz Poſen in Wronke beſtellt worden und die letzte iſt
für Fahrland bei Potsdam beſtimmt

Der Betrieb der Speiſewagen welche in den Schnell
zügen Nr 3 an Halle abends 5 Uhr 41 Min von Thüringen
und 4 an Halle vormiltags 11 Uhr 31 Min von Berlin der
Strecke Berlin Eiſenach noch bis zum 30 Sept verkehren iſt
ſeit geſtern auf Hrn Bahnhofsreſtauragteur Riffelmann
hierſelbſt übergegangen Demnächſt wird auch für die Blitz
züge 5 und 6 der Linie Franukfurt Berlin an Halle 10 Uhr abends
von Thüringen bezw 7 Uhr 38 Min vormittags von Berlin
Reſtanrationsbetrieb eingerichtet werden in der Weiſe daß Platten
mit kalten Speiſen ſowie Getränke den Reiſenden auf Verlangen
in die Wagen verabreicht werden Die Vergebung dieſes Reſtau
rationsbetriebes erfolgt am L d

Die Berliner Konzerthaus Kapelle früher Bilſe
der ein ausgezeichneter Ruf vorangeht wird am kommenden
Donnerstag im Prinz Karl konzertiren Die Kapelle ſteht jetzt
unter Leitung des Hrn Karl Meyder der ganz in den Bahnen
ſeines berühmten Vorgängers wandelt und bemüht iſt die Kapelle
auf dem künſtleriſchen Standpunkt zu erhalten den ſie unter
Bilſe erreichte und der ihr zu einem Weltrufe verhalf Jeden
falls ſteht den Muſikfreunden unſerer Stadt mit dem bevor
ren Bilſe Konzert ein Kunſtgenuß Ranges
evor

Der neue Spielplan des Walhalla Theaters weiſt
durchweg neue Kräfte auf deren Leiſtungen bei ihrem geſtrigen
erſten Auftreten das gut beſetzte Haus in hohem Maße befrie
digten und theilweiſe ſtürmiſche Beifallskundgebungen hervor
riefen So gefielen die drei Schweſtern Silviar als Geſangs
und beſonders als Tanzkünſtlerinnen ebenſo die gymngaſtiſche
Uebungen des jugendlichen Maningo auf der balancirten Stuhl
pyramide Auch der Mimiker und Charakteriſtiker K Jörgen
ſen erntete durch täuſchend ähnliche Darſtellung geſchichtlicher
Perſönlichkeiten ſowie verſchiedene mimiſche Vorſtellungen wohl
verdienten Beifall Die Glanznummer des Abends bildete das
Auftreten der Miniatur Kraftmenſchen und Bravour Handakro
baten Charlie und Willy welche erſtaunliche Gewandheit
und Kraft zeigen und in ihren ungemein ſicher ausgeführten
turneriſchen und Kraft Leiſtungen hinter den gediegenen Leiſtun
gen Erwachſener kaum zurückſtehen Der Jongleur Equilibriſt
Ottaviano Salerno überraſchte durch verſchiedene neue wohl
gelungene Triks Lebhaften Beifall erzielte auch der Geſangs
humoriſt Joſef Modl welcher infolge verſpäteten Eintreffens
in Halle leider nur in der letzten Abtheilung des Spielplanes
auftreten konnte Die Burleske der Neger Excentriker Arley
und Doley rief durch geradezu verblüffende Leiſtungen auf
dem Ein und Zweirade lebhafte und langanhaltende Heiterkeit
hervor

Wohl ſelten hat das Concordia Theater ein ſo ſtark
beſetztes Haus geſehen wie geſtern abend als Jacques Offen
bach s der Mann hieß eigentlich Jacob Eberſcht Schöne
Helena ſich wieder einmal nach langer Abweſenheit dem
Publikum vorſtellte Man gerieth in die echte pariſer Seine
Stimmung natürlich ohne Verwechslung der Begriffe von
Mein und Dein Ob man nun in die jetzt etwas abbleichenden

Geheimniſſe der vertrackten Contracta wie 996 eingedrungen
oder nur bis zu amo gediehen oder beim einfachen deutſchen Jch
liebe ſtehen geblieben iſt gleichviel der geſtrige Abend bot allen
Zuhörern einen ſeltenen durchaus künſtleriſchen Genuß Viele
wurden ſicherlich während des Abends an die bekannte von Hegel
auch einem Großweiſen wie unſer Großaugur Kalchas
äſthetiſch approbirte Kraftſtelle im Fauſt erinnert nur daß man
diesmal den beiden Nullen noch eine anfügen müßte Es giebt
zwar auch heute Kunſtkritiker bei denen ein modern beanlagtes
phantaſtiſches Sonntagskind den Zopf noch immer hinten hängen
ſieht die in Offenbach s graziöſer Burleske den Abgrund aller
Kunſt erblicken die auf den Kopf geſtellte Moral, aber die
Herren vergeſſen daß ihr ungezogener Liebling der Grazien,
der von ihrem ſeligen Rötſcher gefeierte Ariſtophanes es
mit ſeiner Götterwelt an die er glanbte noch viel ärger ge
trieben hat und doch ein urkonſfervativer Mann war Jndeſſen
laſſen wir die Herren ruhen und wenden wir uns der Auf
führung zu Wir müſſen ganz ehrlich geſtehen daß wir ſeit
iangem nicht einer ſo ſchön abgerundeten und das brillante Sprüh
feuer des Originals pikant wiedergebenden Aufführung bei
ewohnt haben Frau Helena bewundert viel und viel ge
cholten, erfreute ſich in Frl Jda Bauer einer anmuthigen

Wiederbelebung Zuerſt etwas ſchen und wenig Vertrauen erweckend fand ſle bald den richtigen Ton als der ſchöne Schäfer

vom Jda Paris jerſchien der in Hrn Johaun Siebert einen
ſehr würdigen Vertreter fand Auch geſanglich waren beide fehr

diſponirt nur machte ſich in Bezug auf Kosmetik Frau

erſten

elenag einer kleinen Uebertreibung ſchuldig indem ſie die
ugenbrauen allzu ſtark geſchwärzt hatte Sehr gut fand ſichFräulein Mit Watzke mit ihrer kleinen Hoſenrolle als

noch lebensluſtiger Kronprinz Oreſtes ab Der drei Bramar
baſſe Achilles jer J und II der Herren Bach Nikolitſch
Berger mit Beifall gedenkend müſſen wir die Leiſtungen
des anderen Künſllertrifoliums der Herren Alberti Bauer
Albertini als Darſteller des Kalchas Agamemnon und Mene
laus als beſonders gelungen hervorheben Herr Menelaus
laus laus hatte nur ſeine trockene Philiſternaſe etwas allzu
unſchön in die Erſcheinung treten laſſen Von prächtigſtem

umore wie immer war als Kalchas Herr Alberti der Bene
Zum Schluſſe können wir der Direktion nur den wohl

begründeten Raih geben ſtatt ſich auf Experimente mit lang
weiligen ſingſpielartigen Wimmereien unbekannter melodie
verarmter junger Autoren einzulaſſen es lieber mit Ausgrabungen
wie der am geſtrigen Abend zu verſuchen Wie wäre es mit
Pariſer Leben Jn der am Sonntag nachmittag 4 Uhr im

Concordigtdegler ſtattfindenden erſten Kindervorſtellung
wird das Märchen Dornröschen von Louis Stern mitdem effektvollen Schlußbild Der Segen der Feenkönigin 47

i Die Einlrilispreiſe ſind bedentend ermäßigt An

fiziant

eführtPleustaa folgt das Benefiz der Operettenſängerin Fräulein J 24

Banner und am Freitag das Benefiz der jugendlichen Operetteu
ſoubrette Fräul Mizi Wolke
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Beim Verlaſſen eines in der Fahrt begriffenen
Pferdebahnwagens ſtürzte geſtern b a der Nähe
des Leipzigerthurmes die Ehefrau eines in der Beeſenerſtraße
wohnhaften Arbeiters ſo unglücklich auf das Straßenpflaſter daß
e eine ſchwere Verletzung am Kopfe davontrug und kliniſche
ilfe in Anſpruch nehmen mußte Jm Kühlhauſe des Schlacht

viehhofes kam heute morgen ein Fleiſchergeſelle von hier dadurch
zu Schaden daß er beim Fortſchaffen eines Rinderviertels
auf der Treppe re und herabſtürzte Der Verletzte hat
wahrſcheinlich einen Rippenbruch erlitten und wurde in die Klinik
gebracht

Auf der Heimkehr von einem Spaziergange wurde die ver
ehelichte Bergmann Sachſe im benachbarten Trotha plötzlich ſo
unwohl daß ſie in das nächſte Haus gebracht werden mußte
wo ſie bald darauf infolge eines Schlaganfalles verſtarb ie
Frau war erſt 50 Jahr alt

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
8 Beiblatte dieſer Ausgabe

S

Provinzial Nachrichten
Mühlhauſen 1 Sept Die Jubelfeier zum 350 jährigen

Beſtehen des Gymnaſinms zu Mühlhauſen wurde
am vergangenen Sonntag mit einem Schülerturnen und der
Weihe der Fahne eingeleitet welche die Frauen Mühlhauſens
dem Gymnaſium geſtiftet hatten und die durch Frl Hertwig der
Schule übergeben wurde Den Dank der Schüler ſprach darauf
Hr Direktor Drenckhahn aus welcher in ſeine Rede ein laut
widerhallendes Hoch auf den Kaiſer aufnahm und mit den Worten
ſchloß So wehe denn dieſe Fahne allezeit über einer ſittenreinen pflichttreuen wiſſenseifrigen vaterlandsliebenden gotles
fürchtigen deutſchen Jugend Abends fand im Theaterſaale des
Schauſpielhauſes der große Feſtkommers ſtatt zu welchem die
Emporen für die geladenen Damen freigehalten waren Eröffnet
wurde er mit einer poetiſchen Anſprache durch Hrn Stabsarzt
a D Dr Claes Die Hauptfeier wurde am Montag in
der Untermarktkirche abgehalten bei welcher wiederum Herr
Direktor Drenckhahn die Feſtrede hielt worauf Hr Ober
bürgermeiſter Schweinberg namens der Stadt als Patron
des Gymnaſiums erwiderte Am Nachmittage wurde eine
Schulnachfeier im Weißen Roß veranſtaltet Hier ging
noch von ehemaligen Schülern die dem Jubiläum nicht hatten
beiwohnen können eine Reihe von Telegrammen und Briefen
ein die alle in herzlichſter Weiſe die Anhänglichkeit der Alten
an Mühlhauſen und ſein Gymnaſium bekundeten So verlief
quch dieſer Theil der würdigen Jubelfeier in ſchönſter Harmonie
Der abends im Schauſpielhauſe veranſtaltete Feſtb all war ſehr
ſtark beſucht und zeigte einen reichen Kranz von Damen Zu
früher Morgenſtunde erreichte der Ball erſt ſein Ende und mit
ihm die fröhlichen Feſttage Herr Hofphotograßh Tellg
mann hat dem Gymnaſinum das Bild des erſten Rektors

ieronymus Wolf und eine wohlgelungene Aufnahme vom
chülerturnen in Weymar s Felſenkeller zum Geſchenk gemacht

Anläßlich der Jubelfeier iſt dem Direktor Drenckhahn und
dem Profeſſor Weißenborn der Rothe Adlerorden 4 Klaſſe
verliehen und der Oberlehrer Friedrich zum Profeſſor ernannt
worden
0 K Torgan 1 Sept Nach Niederlegung des Witten

erger auf dergroßen aus mächtigen Sandſteinquadern errichteten Thor
feiler ſtehen geblieben um der Nachwelt zu zeigen wo

ie Hauptumwallung der r Feſtung ſich befunden hat
Die mit Schießſcharten verſehene Elbmauer am Fürſtenwege iſt
bis auf 1 Meter abgebrochen worden wodurch die Ausſicht auf
die Elbe und deren rechtes Ufer jetzt frei geworden iſt und die dor
tigen Hausgrundſtücke ſehr gewonnen haben Wie verlautet ſoll
die Abtragung der genannten Mauer bis zum Oberhafenthore
an in derſelben Weiſe erfolgen Nachdem nun auch das
Königsthor von den hieſigen Pionieren geſprengt wordeniſt iſt man damit beſchäftigt die entſtandenen Trümmer zu be

ſeitigen und durch Verbreiterung des Thores auch an dieſer
Stelle eine breitere Verkehrsſtraße zu ſchaffen Nach Rückkehr
unſerer Pioniere aus dem Manöver ſoll auch das letzte der
bombenſicheren Thore das Leipziger Thor, geſprengt werden

Jnfolge eines Geſuchs der hieſ Feuerlöſch Direktion
an die hier vertretenen Feuerverſichernngsgeſellſchaften um Bei
hilfen zur Neuanſchaffung von Löſchgeräthen ſind 1750 M ein
gegangen worunter von der Provinzial Feuer Societät allein
1000 M Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung wurde der
zum unbeſoldeten Senator gewählte Apothekenbeſitzer Hr Rein
beck ſeitens des Herrn Bürgermeiſters Klinghardt in ſein neues
Amt ein geführt Jn derſelben Sitzung wurde genehmigt ein
Darlehn von 17,350 M zwecks Einkaufs der hieſ Gym
naſiallehrer in die Provinzial Wittwen u Waiſen
verſorgungs anſtalt aufzunehmen

S Erfurt 1 Sept Aus Jlmenan erhielt die hieſige
Polizei die Nachricht daß dort ein Geſchirr mit Pferd ge
ſtohlen worden ſei Heute wurde das Gefährt mit Führer hier
betroffen und letzterer dingfeſt gemacht Derſelbe nennt ſich S
Oswald Pauer will Techniker und aus Wien gebürtig ſein
Wie der hier bald eingetroffene Eigenthümer des Geſchirres mit
theilte hatte ſich der Menſch in Jlmenan in einer Villa als
Aſſeſſor eingemiethet hatte mit dem Geſchirr Verwandte von der
Bahn abholen wollen unterwegs aber den Führer unter einem
Vorwande vom Wagen et und war dann davongejagt
Man ſcheint es mit einem geriebenen Gauner zu thun zu haben

Die hieſige Garniſonbäckerei hat für die Zeit des
Manövers von heute ab ihren Betrieb zum großen Theile ein
geſtellt um der Feldbäckerei in den verſchiedenen Kantonnements
obzuliegen Fünf Jahre unſchuldig im Zuchthauſe Mit
dieſer von größter Gedankenloſigkeit zeugenden Spitzmarke bringt
die ſozialdemokratiſche Thür Tribüne die Nachricht daß der
Buchbinder Weitenhagen die Baltzuweit ſchen Eheleute in Halber
ſtadt ermordet zu haben jetzt geſtanden hat

Wittenberg 1 Sept Der Hoteldieb Walther iſt ver
dächtig eine größere Anzahl von Strafthaten verübt zu haben
er iſt deshalb photographirt um ihn auch einer Reihe aus
wärtiger Polizeibehörden leicht vorſtellen zu können

S Köthen 1 Sept Die 20 Generalverſammlung
des anhaltiſchen Lehrervereins die im vergangenen
Jahre wegen der Cholera verſchoben werden mußte wird am
2 und 3 Okt hier abgehalten

Eiſenach 1 Sept Die zu Anfang Oktober nach Jena
r Lehrerverſammlung fällt auch indieſein Jahre wieder aus

Gotha 1 Sept Der Umſtand daß der Dank des Herzogs
Alfred vom Miniſter Strenge nur in der wenig geleſenen Goth Ztg
veröffentlicht worden iſt und nicht auch im freiſinnigen Goth
Tabl iſt hier ſehr aufgefallen und wird nicht günſtig beurtheilt

r Miniſter hatte die Weiſung den Dank in geeigneter Weiſe
ir Kenntniß des Landes zu bringen Dies wäre aber weit

beſſer dadurch erreicht worden daß er auch dem im Herzogthum
i weitem am meiſten geleſenen Goth Tgbl zugegangen wäre

b Saalfelb 1 Sept Jm Revier Ernſtthal bei Unterneu
unn iſt v W ein Hirſch erlegt worden welcher blos dreiLäufe atte während der vierte ein Vorderlauf bis zum Knie
lenk fehlte Jedenfalls iſt er dem Edlen bei einer früheren
agd abgeſchoſſen worden die Wunde aber wieder gut vernarbt

wl bewundern iſt es daß der Hirſch an unſeren ſteilen Berg
änden hat foctkommen können
Ndolſtadt 1 Sept Herr Maurermeiſter Geor uſterder am Iſt Auguſt in r e

Gr e unglücklich ausglitt daß er ſich einen geſährlichen Bein
rich zuzog iſt ſeinen Verletzungen erlegen

hores ſind die auf der Stadtſeite befindlichen beiden K

gerüſtet an die Unglücksſtätte

yarzöurger Straße auf dem Trot

Vermiſchtes
seh Neunter Kongreß des Deutſchen Schachbundes

Kiel 1 Sept Orig Ber Der geſtrige Nachmittag war der
Erledigung von Hängepartien gewidmet Jm Meiſterturnier
wurde die Partie Mieſes Dr v Gottſchall nach wenigen

ügen als unentſchieden abgebrochen die Partien Schallopp
albrodt und v Bardeleben Dr Seuffert ſchloſſen mit

dem Siege Walbrodt s bezw Dr Seuſfert s Die noch ſchwebende
Partie Dr v Gottſchall Metger kam auch diesmal nicht
z Schluß und wurde abgebrochen Das Endſpiel wie es jehzt
teht König Springer und 2 Bauern gegen König und 5Bauern iſt äußerſt intereſſant Jn

endete die Partie KarſtenW Süchting mit Remis diePartie Dr Lewitt Rothländer mit dem Siege Rothländer s
der das Endſpiel ausgezeichnet führte die zwiſchen Han e und
Karſten ſchwebende Partie wurde Zeitmangels halber nicht fort
geſetzt Ein hervorragendes Jntereſſe nahm das Löſungs
lurnier in Anſpruch dem eine ſehr ſchöne neue Aufgabe von
Dr v Gottſchall zu Grunde lag Ein Preis von 10 M ſollte
demjenigen zu theil werden der innerhalb 1 Stunden die
richtige und vollſtändige Löſung zuerſt einreichte außerdem war
als Preis für den zweiten Löſer ein elegantes Schachſpiel ſowie
für die 3 folgenden je ein Exemplar des Werkes Böhmiſche

Schachaufgaben von Chocholons ausgeſetzt Der erſte Preis
fiel an MieſesLeipzig der nach 8 Minuten die Löſung ein
reichte der zweite an Hane Berlin 20 Minuten der dritte an
Dr Le witt Berlin 33 Minuten der vierte an Lipke Hälle
55 Minuten der fünfte an Aſſeſſor Linde m,ann aus Hldes

loe 80 Minuten Heute vormittag gelangte die ſiebente für
das Hauptturnier zugleich letzte Runde zum Austrag Jm
Meiſterturnier gewann Dr v Gottſchall eine franzöſiſche
Partie gegen Walbrodt ſodann verlor Vargin ein ab
gelehntes Damengambit gegen Lipke während Metger in
einer ſpaniſchen Parlie gegen Mieſes den Sieg davontrug
Die Partie Schalloppv Bardeleben der Eröffnung nach
eine ſpaniſche ins Vierſpringerſpiel übergehende gedieh nicht
zum Schluß Jm Haupttürnier endeten alle drei Partien
W Süchting Hane Dr Kloſtermann H Süchling
Karſten Rothländer mit dem Siege der nachziehenden
Partei alſo Hane s H Süchting s und Rothländer s Die
erſten 3 Preiſe ſind damit entſchieden und zwar fällt
der erſte 100 an H Süchting aus Brackrade bei Eutin
der 4 Partien gewonnen und 2 remis gemacht alſo 5 Gewinn
points aufzuweiſen hat der zweite 70 an Rothländer
aus Penzlin 3 gewonnen 3 remis mithin 4/ Points der
dritte 60 an Dr Lewitt aus Berlin 2 gewonnen
3 remis 1 verloren alſo 3 Points Ueber den vierten
Preis 30 wird die noch ſchwebende Partie zwiſchen Hane
und Karſtens die bisher je 1 Partie gewannen 2 remis
machten und 2 verloren mithin auf 2 Points ſtehen die Ent
ſcheidung herbeiführen Die beiden letzten Konkurrenten Pr
Kloſtermann und W Süchting ſiehen auf je 1 jeder
von ihnen hat 3 Partien remis gemacht und 3 verloren

Hochbetrübendes aus Kiſſiugen Aus Bad Kiſſingen
wird gemeldet daß die 1737 gefundene und reich beſuchte
Ragoczy Quelle verſagte Der Grund dafür iſt bis zu
dieſem Augenblick unaufgeklärt die einen behaupten das Waſſer
der Saale ſei in die Quelle eingebrochen die anderen irgend
welche Fehler an der ſtädtiſchen Waſſerleitung ſeien ſchuld daran
urz die Aufregung unter den Kurgäſten war keine geringe

Die Verwaltung ſuchte den Uebelſtand durch Ausſchank der
Pandur Quelle abzuhelfen wogegen indeß mit aller Energie
proteſtirt wurde Man verlangte ſogar die zur Kurtaxe ein
gezahlten Beträge zurück und forderte da man Vertuſchung
fürchtete ungeſäumte Veröffentlichung durch die Tagespreſſe
Die Behauptung der einen, daß die Saale in die Quelle ein
gebrochen ſei können wir nicht ſo ohne weiteres glauben die
Saale iſt zwar eine lebensfrohe Dame lebt aber ſolide genug
als daß ſie es nöthig hätte gleich in die Nagoczy Quelle ein

Jm Hauptturniere

zubrechen
Eine Kuthat Wie aus Soeſt gemeldet wird fanden dort
in einer abgelegenen Feldmark Spaziergänger einen jungen Mann
in überaus kläglichem Zuſtande Derſelbe war in einem kleinen
Gebüſche an einem gefällten Baume mit Kopf Händen und Füßen
angeſchnürt ſo daß er ſich nicht rühren noch bewegen könnte
Der gänzlich unbekleidete bedauernswerthe Menſch deſſen Rücken
blutig geſchlagen war mußte ſchon mehrere Tage ohne Speiſe
und Trank in dieſer Lage zugebracht haben er war mehr todt als
lebendig Von den Urhebern dieſes ſchändlichen Streiches der
an gewiſſe in unſeren Jndiauerbüchern erzählte Geſchichten er
innert fehlt noch jede Spur

Abſturz einer Sennerin Von Unglücksfällen welche
Reiſende in den Alpen betrafen hatten wir faſt täglich zu be
richten Nun wird aus Stoden in Oberöſterreich ein Fall ge
meldet der in der Chronik der Alpen außerordentlich ſelten vor
kommt weil ja den Sennerinnen das für andere ſo gefährliche
Terrain der die grünen Bergesmatten umgebenden ſchroffen Ab
gründe am beſten bekannt iſt Die Geſchäftsführerin der Alpen
wirthſchaft daſelbſt oder wie es dort zu Lande hbeißt die

chwaigerin des Lagerhofes eine hübſche Sennerin von
19 Jahren hütete ihre Heerde und machte ſich daran Blumen zu
ſuchen Sie kam zu einer jähen Stelle mit liefem Abgrunde wo
vor vierzig Jahren ebenfalls eine Sennerin verunglückte und
ſagte zu ihrer Freundin Jch muß amal ſchau n wie tief dö
Schwaigerin damals abſtürzte und wie es da unten ausſchaut
Laum hatte ſie dieſe Worte geſprochen ſo löſte ſich zu ihren
Füßen ein Stein und ſie ſtürzte von der ſchroffen Wand in
den Abgrund wo ſie todt mit zerſchmetterten Gliedern nieder
fiel Jhre Kameradin ſah händeringend den gräßlichen Sturz
und eilte in das Thal um das Vorgefallene zu erzählen Bald
begaben ſich wackere Männer mit Rettungswerkzeugen aus

Die einbrechende Dunkelheit
machte die Bergung der Leiche unmöglich und es mußte das
Morgengrauen des nächſten Tages abgewartet werden An
langen Seilen ließen ſich die wackeren Männer in die Tiefe
hinab und nach gefährlicher Arbeit wurde die Leiche empor
gebracht Die Grablegung bot ein ergreifendes Bild Die
geſammte Gemeinde hatte ſich eingefunden Die wetterharten
Männer des Ortes ſelbſt weinten als der Leichnam in die Erde

ebettet wurde Der hohe Priel mit ſeinen Eisfirnen bildete die
taffage der düſteren Scenerie
Ein zehujähriger Mörder wider Willen Ein Unglücks

fall ereignete ſich vorgeſtern früh in dem Orte Hausleithen Oeſter
reich Der Gaſtwirth Herr Weiß hatte ſeit dem Jahre 1883 wo
bei ihm ein Einbruch verübt worden in einem Käſtchen an der
Wand einen geladenen Revolver verwahrt und der Schlüſſel
zu dieſem Käſtchen war verſteckt Während der Gaſtwirth nun
vorgeſtern nach Stockerau führ waren die drei Kinder ein 10jähriger
Lnabe Karl ein achtjähriges Mädchen und der fünfjährige Sohn

allein im Zimmer Karl hatte zwiſchen Packeten und
iſichen den Schlüſſel zu dem an der Wand angebrachten Käſtchen

gefunden und dieſes geöffnet Er entnahm dem Käſtchen den
Revolver und zeigte ihn ſeinen Geſchwiſtern Jn dem Momente
in welchem der Knabe ſcherzweiſe den Revolver auf ſeinen
jüngern Bruder anlegte entlud ſich die Waffe und die Kugel
datie die linke Schläfe des Bruders durchbohrt der kleine Knabe
ſtürzte leblos zuſammen Schnell eilte man dem Vater auf der
Straße nach Stockerau nach um ihm die Schreckensnachricht zu
bringen Er ließ ſofork den Wagen nach Stockeran fahren um
einen Arzt zu holen Dieſer konnte nur noch den ſofort ein
getretenen Tod des nan Knaben feſtellen Die Mutter
gerieth in Verzweiflung angeſichts der Leiche r Lieblings
während der zehnjährige Karl der zum Mörder ſeines Bruders
geworden im Hofe verſteckt bitterlich weinte und nicht zu be
wegen war ſich der Leiche des Bruders zu nahen

Aus dem Nänberneſte Mongeo Monaco hat ſich

re

und blieb ſogleich todt Auf der Rü skarte inon Mle cſand geſheltoer r t von

Der durſtige Muſikant aus Sachſen nHerr Juſtizrath Der Menſch muß e e d i babit
dann ſiht er och gleich feſte drinnen Sahen Se ich din be
ſo n armes Knusperchen das immer zufrieden iſt wenn es n
kleen wenig mitleben darf und dabei blaſe ich Se Bumberdon
am S liebe Geld was bei mir immer das wenigſite iſt aber die
Kunſt wird nicht anerkannt Alſo da war ich Se im Cirkus bei
der Muſikkapelle und verkehrte faſt immer in einem Reſtauraan der Schwanthalerſtraße Nu wie es eben geht hatte ich mat
zufälligerweiſe keen Geld im Sacke und kehre zu mit zwei
Freundeu Jch Aglige Se ſo n acht Halbe zwee Würſchte und
Brot und ſchließlich laß ich mir eene Eigarre geben Der Wirth
durfte man keene Vange haben denn ich bin ja n oller Stamm
gaſt Der Wirth aber gin z Bette und die Gellnerin be
trachtete mich immer ſo au iſtangs und ich denke mir ſchon
lange Heute wirſt man herausfliegen Ma edrich denn derGedankenaustauſch zwiſchen Gellnerin und Sdanteurſthe is mir

ooch nicht entgangen Nu beſchtell ich mir n Täschen Gaffé
Die Gellnerin lacht mir aber ins Geſichte und ſagt Aber mein
Kuteſter dazu müſſen Se ins Gafféhaus gehen oder morgen früh
kommen Ueberhaupt iſt es éS7t Feierabend zahln Jch greifeSe in alle Taſchen da war Se nmix zu finden und uſadi dere

hatte ich ooch keene Uhr bei mir Nu ging der Spektakel los
und ich lag Se im Rinnſtein und hatte eine Portion Haue wegl
So erzählte der Muſiker Friedrich Max 3 aus Bern
ſte in ſein Sommernachtsabentener in München welches die
erſte Anklage wegen Betrugs bildete Richter Sie ſind aber
eines weiteren Betruges gleicher Art beſchuldigt den Sie am
23 Aug im Hofbränhauſe verübt haben Beſch Nee aber
hären Se Da betrügt ſich man gar nicht Alſo ich gehe Se
ins Hofbräuhaus und trinke ſo n drei Liter was aber bei dieſer
Bärenhitze nicht zu viele iſt und da bekomme ich Hunger wie ein
Wolf und laſſe mir eene Haxe geben Die dicke Theres hat die
Geſchichte gebracht und da greife ich in den Sack und habe zu
fälligerweiſe keen Geld Nu das fuhr mir durch und durch Mein
Freund n Maler war mit eenem male ovoch verſchwunden
und ich überlege mir das Dünnemachen natürlich um von zu
Hauſe Geld zu holen Herr Juſtizrath eene Hitze iſt über mich
gekommen wie ne halbe Stunde Hölle Jch ſage Se Betrüger
bin ich nicht denn Tags vorher hab ich für zwee Mark beim
Schenkgellner im Hofbräu meine Uhr eingeſetzt ne Uhre ſag ich
Jhnen die wenigſtens drei Mark und funfzig Pfennig werth
war Jch betrachte die beeden Ausgänge und ſage mir ſo muß
Napoleon bei Sedan drinne geſeſſen ſind und die Theres iſt der
olle Moltke Während ich mir ſo in die Kriegsgeſchichte hinein
lebe gommt die Theres und begehrt 1 Mark 55 Pfennig Nu
war die Kapitulation ooch ſchon da Jch biete einen Hut ein
Hemde meinen Schirm Nee ſie wollte Münze und fuhr mir
mit zehn Fingern an die Kehle Säen Se Schiller hat ge
dichtet Ehret die Frauen ſie ſpinunen und weben hätte der
Mann eenmal eine Gellnerin im Hofbrän geſehen der hätt Se
eenen anderen Verſch ruf geſchrieben Jch werde Se in der
Bewußtloſigkeit abgeführt und gomme in das ſchanrige Gefängniß
wieder zur Beſinnung Da fällt mir in der Zerſtreutheit eindaß ich im Reſtaurang an der Schwanthalerſtraße läugſt bezahlt
habe und darüber Quittung habe Laſſen Sie mir eene Stunde
Freiheit Herr Juſtizrath und die Theres bekommt die 155 Pfge
oder Sie ſehen mich nie wieder Das Gericht ging auf dieſen
Wunſch ſelbſtverſtändlich nicht ein ſondern verurtheilte den An
geklagten zu vier fängrDer Angeklagte bedankte ſich für das Urtheil und meinte Herr

Tagen Gefängniß die durch Haft getilgt waren

Juſtizrath Jn zwee Tagen is die Schuld bezahlt dann muß
der Leumund wieder reine gemacht werden

Cholera Jn Schulitz ſind 2 Arbeiter der SchwellenJm
prägniranſtalt welche zur Nachtzeit in der Weichſel geſiſcht und
ſich jedenfalls in irgend welcher Weiſe durch das verſeuchte Waſſer
infizirt haben an der Cholera erkrankt Auch in Penskowo
bei Filehne iſt der dreizehnjährige Sohn eines Flöſſers unter
choleravdrdächtigen Erſcheinungen erkrankt und geſtorben Der
ſelbe war kurz vorher von einer Fahrt aus Landsberg a W
zurückgekehrt

O dieſe Fremdwörter Aeltere junge Dame erzählend
Wenn meine Verwandten in Jndien ſpazieren geheu fliegen

die Eskimos in Schaaren in der Luft umher
Anuzüglich Kommerzienrath neu geadelt der einen

Fremden in ſeinem Schloſſe berumführt Dieſe alte Rüſtung
ſtammt von einem meiner Vorfahren Graf So Habendie denn mit altem Eiſen gehandelt

Ein unruhiger Gaſt Rentier Meier am Stammtiſche
Jetzt ſeh mir einer den Apotheker an Acht Jahre hindurch hat

er ſeinen Sitz dort in der Ecke gehabt ſechs Jahre iſt er dann
unterm Spiegel geſeſſen jetzt hat er ſich wieder den Platz beim
Fenſter genommen der Menſch muß rein Queckſilber im

Leibe haben Flieg Blätter
VWnnren und PFProduktenbertehte

Getvreide
Lelpzig 1 Sept Weizen per 1000 kg netto inländisecher alter 155

169 AI bez u Br do neuer 144 156 M bez u Br do aus ländischer
150 172 M bez u Br Fester Roggen per 1000 kg netto inländ alter
und do neuer 134 bis 137 Al bez u Br do aus ländischer Besser
Gerste per 1009 kg netto Braugerste 170 190 A bez u Br do Mahl
u Futterwaare 124 127 M bez u Br IIafer per 1900 kg netto
ip ländischer alter 185 M bez do neuer 154 170 M ber u Br

Hambvurg 1 Sept Weizen loco ruhbig hbolstemnischer lIoeo
neuer 143 146 Roggen loco ruhbig meckleuburgischer loco neuer 135

126 russ loco ruhbig Transito 100 nom Ilufer ruhig Gerste ruhig
S8tettin 1 Sept Werzen loco fester 140,09 146, 0 per Sept

Okt 147,00 per April AMai Koggen ioeco fester 120 125 per Sept
Okt 127,00 per April Mai Pomm Hnker loco 146 155

Breslau 1 Sept Roggen per Sept 129,90 per Okt 129,00 per
Okt Nov 131,00

Wien 1 Sept Weizen pr Herbst 7,52 Gd 7,56 Br per Frühjahr
8,01 Gd 8,03 Br Roggen per Eerbst 6,45 Gd 6,47 Br per Frühjahr
6,92 Gd 6,94 Br Lafer per Herbst 6,95 Gd 6,9 Br

Pest 1 Sept Weizen fest per Herbst 7,40 Gd 7,42 Br
per Frühjahr 7,83 Gd Br Ualer pr IIerbst 6,6 Gd 6,58 Br prFrühjahr 6,69 äd 6,63 Br

Amsterdam 1 Sept Weizen anf Termine fest pr Nov
163 pr März 172 Roggen loco gesechäftslos do auf Termine steig udper ört 119 per März 119

London 1 Sept Sehlussbericht Weizen und Mehl ruhig aber
stetig Gerste grösstentheils h höher Hafer wituntersh ßöner Von schwimmendem Getreide Weizen ſester Gerste rubig

aber stetigver 1 1 Sept Weizen und Alehl ruhbig
Antwerpen 1 Sept Weizen fester Roggen ruhig Hafer

ruhig Gerste festFaoterab arg 1 Sept Weizen loco 10,00 Roggen loeo 765
Hafer le 4,50h Telegr Ankangeberiebt Weizen perNew Lork 1 Sept
Dez 75

x v2
Vehte Telegramme

Paris 2 Sept Wie aus Madrid gemeldet wird haben
in Burgos und Leon wo die Einführung von General
kapitän Bezirken verfügt wurde Kundgebungen zu
Gunſten der Regierung ſtattgefunden Jn Valenciaund San Sebaſtian herrſch völlige Ruhe

u Wvrmru m

Answärtige Theater
Sonntag den 3 September

Leipzig Nenes Theater Die AfrikanerinGlies Deal Der tie Krieg
Für die Redaktion verantwortlich Für Politit Hr Oscar Linkez

der junge Pole Rimawisti von der To rücke herabgeſtürzt
für Lokales Provinzial und Hermann Vaqh ar
Feulllelon c Albert Herling ſämtlich in
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Fr Fanmamn
Ia IIe a Rathhausgaſſe 14 und Kl Sandberg

Größtes Lager von Weh n aller Art
Ausstellung von fertigen Zimmer Binrichtungen

Anfertigung nach Zeichnungen

Billigſte Preiſe Langjährige Garantie Solideſte Arbeit

Möbel
Fabrik

G c e nd n v e e rKöniglich Preufßziſche Lotterie
9 er mann rn 95 Die Ernenernug der Looſe2 in de 5 Sept b Anrechts Lbens uonnerstag den 7 September er Aben rBank Commandit Gevellschaft IIalle a S Alte Promenade r 3 vent enth unten wie Serdurs in Erinetng

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
Frenkel Herrmann Lehmann von Sekimmelpfennig

e SPprüvaterresopes Gale Deposits Vaterländiſche Lebens Yerſicherungs
u v Irtien Geſellſchaft zu ElberfeldIn unserem nen errichteten feuer und einbruchsicheren Panzergewölbe halten wir Die Geſellſchaft betreibt

52 Lebens Kapital Neuten und Ausſtener Verſicherung ferner VerW g m I ſicherung ni maler Eig nicht normaler Leben welche bereits abgelehnt wurden Einzel undG T S W e Kollectiv Unſall Verſichernugen Reiſe und SeereiſeVerſicherung Haſtpflicht
h Sogonannte Safes Verſicherung induſtrieller und kaufmänniſcher Betriebe Die Geſellſchaft gehörtt S mit ihren liberalen Verſicherungs Bedingungen und ihren Garantiemitteln vonin n Worgg welche unter eigenem Verschluss der Miether stohen behufs Aufſhbe Fee e z n re r beſtbegründeten Geſellſchaften des deutſchen

wahrung von Werthpapieren Dokumenten Edelsteinen Schinuckgegenständen Neichs Nähere Auskunft ertbeilt e
u S W zur Vorfügung des Publikums I al R ress erDie näheren Bostimmungen über die Vermiethung dieser Schrank Fächer Können anunserer Kasse in Empfang genommon werden Pfe rd e Lotterie Lo g8 ſe

Unsere Depositen Kasse vergütet bis auf Weiteres für Baareinlagen v Ziehung am V Seppeinber mitohne rorherigo Kündigung 2 h Zinsen p Fang g 7 Septmit einmonatlicher Kändigung 2/2 Zinsen p a Baden Badener mit 3000 Gewinn J
mit dreimonatlicher Kündigung 30, 2inson p a u obigen Lotterien 11 Stück 10 fehl eo p Looſe a E Mk nd peggenden J ahuee Co rege

en ſtraße 3 I und Steinbrecher Jasper Von auswärts ſind 30 Pfg

e e kür Frankatur und Liſte beizüfügenKleiderstoſfe letzte Nouheiten e 106 PferdeS m en S und 8 Equipagen im Ganzen 1900 Gewinne im Werthe von
Pianelle r kleide n Huson e Mark 20 000 Mart

S S kommen in der Marienburger Pferdelotterie zur Verlooſune Buckskin für Ilerren und e 1 Mark jedes Loos 11 Looſe 10 Mk Liſte und Porto z z
Knaben Anzügo S Ziehung beſtimmt am 9 September er

z 5 Bank h tsdr Nehrt zu wirklich elsaft L utgen Preiſen e Leo e O geſdaſt Berlin e
e z J 9 Fernsprechanschiuss Reichsbank Giro Conto,v U S W B G S 9 Telegraupnadreſſe Hanpttreffer Berlin

erſtes Spezial Reſte Geſchäft e 22 71 Etage Gr Ulrichſtraffe 290 IIalle a S Gr Ulrichſtraße 20 1 Etage S e 0 I a U S

e e Schneidermeiſter Halle Varfüßerſtr 6e e t Alte renommirte FirmaReichhaltiges Lager in u ansländiſcher Stoffe in allen Preislagen

e e e Anfertigung feinſter HerrengarderobeS Guter Sitz Elegante Ausführung Schnelle Lieferung

e e S r e eNit Gegenwärtigem beehre ich mich ergebenst anzuzeigen dass ich unterm S Langrook Macohf
heutigen Tage meine am hiesigen Platze Leipzigerstrasse 21 bestehendo S alle a S Kl Sandberg 5 c

omplichlt seine selbstgefertigten7 e J e 1 und 28pänn Kutsehgeschirro9 e Grdegt in z r LaS S rösstes Lager Kein Ladenverb mit Anfertigung feinerer Herren Garderobe nach Maass eHerrn Ware Emil Reuter und meinem langjahrigen Zuschneider Herrn Victor Mats Behrens
Dunzendorfer übergeben habe welche dieselbe unter der Firma Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Fndwigshütte in Sandersleben

8 S empfehlen zu bedentend herabgeſetzten PreiſenBrunnenpumpen bewährteſter Conſtruction Hubpumpen in 24 Größen
von 15 an Druckpumpen in 20 Größen von 30 an Hub undv ahegenen für r n und Dawpfbetrieberverſorgungen für i i irn werden Indem ich fär das mir entgegengebrachte Wohlwollen danke I e für v e e induitriene Civliſements

eomoblien und Dresch hin 68verbinde ieh die Bitte dasselbe meinen Nachfolgern zu erhalten s à z l g e T en
D e ion vI O nis R auchwitz ter Con ruction Bremsen zum ſofortigen Anhalten von Göpel

Ludwieshütter Diamantstahl Sehrotmühlentet r auf obige Anzeige soll es unsere Aufgabe sein den an uns ge üben n a von Vun an
Jellten Antorderungen in jeder Hinsicht gerecht zu werden Mit der Bitte unser unnee ehe donpelt dreigeeserig Sechellenbrecher Vambr

s elwalzen einfach doppelt dreigliederig Schollenbrecher CambridgeUnternehmen gütigst unterstützen z wWollon zeichnen walzen glatte Gliederwalzen gen aus Efſen n r 60
Hochachtungsvoll S Jlluſtrirte Preiscouranke unentgeltlich und portofrei

h 8 s 3 22 eErmöl Beuter Co Seiſen Seiſen zS
S S W um mögligſt ſchnell zu räumen ſehr billig S33 m Ia weisse Wachsk o tatt 70 nur 6u Uaschinen u Hühlendau Schuſe Gustav Tempel a öranienvarger Rernseire 60 3 38 via 22

eustadt in Hecklenburg Veitere Lazknaft ertheilt Dir Jentzen Ia gelbe Kernsetſe 50 46 SGroſtherzol Oldenb Hofportrait Sämmtliche anderen Waſchartikel ſind faſt ansnahmslos im Preiſe

Friſche uns r d maler und Hofphotogravh herabgeſetzt zpon beſtem undekuchen tet eben den Kaiſerſälen Von Berg an befindet ſich mein Geſchäft z
engl 8 liche Aer d S er und Gr Ulrichſtraße 51 Kailsersäle gam 7 eatß mten ins nhaber 7an Rühling Brogerie Gr Ulrichſtraße 40 Atelier Auch Sonne Hebffnet I aunl Dvers Co Drogenhandl

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Peiblätteru
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